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See the notice on TED website

398536-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Flussregulierungs- und Hochwasserschutzarbeiten – Bau eines gesteuerten 
Hochwasserrückhaltebeckens östlich von Bornhausen
OJ S 110/2026 10/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Hochwasserschutzverband Innerste
E-Mail: info@hwsv-innerste.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bau eines gesteuerten Hochwasserrückhaltebeckens östlich von Bornhausen
Beschreibung: Das zunehmende Auftreten von Starkregenereignissen stellt wachsende 
Herausforderungen an den Hochwasserschutz. Es kommt derzeit zu Überflutungen in den 
Ortslagen Rhüden und Bornhausen. Um den Abfluss der Schildau vor der Einmündung in die 
Nette zu drosseln, soll ein gesteuertes Hochwasserrückhaltebecken errichtet werden. Mit 
einem Stauvolumen von 810.000 m³ auf etwa 25 ha soll der Hochwasserschutz verbessert 
werden. Dazu ist ein Dammkörper mit einer durchschnittlichen Höhe von etwa 8,0 m und einer 
Länge von rund 380 m zu errichten, sodass ein Rückhaltebecken im Hauptschluss entsteht. 
Die Dammböschung ist mit einer Neigung von 1:5 geplant; das Dammvolumen beträgt ca. 
180.000 m³ inklusive Dichtungskern und Dammfußdrän. Die Arbeiten umfassen u.a. die 
Erhöhung des Wirtschaftsweges nördlich des Beckens, die Errichtung begleitender 
Wirtschaftswege zum Dammbauwerk, die Anlage von zwei Ausweichbuchten, das Einbringen 
eines Grobrechens sowie die Herstellung temporärer Baustraßen. Ein wesentlicher 
Bestandteil des zu errichtenden Hochwasserrückhaltebeckens ist ein überfahrbares 
Stahlbetondurchlassbauwerk mit drei steuerbaren Schützanlagen und einer 
Hochwasserentlastungsschwelle. Das Bauwerk weist eine lichte Weite von 11,3 m zwischen 
den Seitenwänden auf; die Stahlbetonsohle zwischen den Seitenwänden wird auf einer Länge 
von etwa 30 bis 50 m ausgebaut. Die Errichtung des Durchlassbauwerks erfordert eine 
temporäre Umverlegung des Gewässers. Ferner ist ein Betriebsgebäude zu errichten. Die 
Bauausführung ist über eine Bauzeit von etwa drei Jahren vorgesehen; dabei sind 
wasserwirtschaftliche, naturschutzfachliche und bautechnische Vorgaben zu berücksichtigen.
Kennung des Verfahrens: d99be056-adef-4488-8f6f-c85b2c8eb896
Vorherige Bekanntmachung: 258289-2026
Interne Kennung: 018_BornHRB
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Anfragen zum Verfahren sind ausschließlich über die 
Vergabeplattform bis zum 09.07.2026 einzureichen. Nebenangebote sind in Verbindung mit 
einem Hauptangebot zugelassen. Nebenangebote sind ausschließlich für den Bereich 
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"Erstellung des Stützkörpers des Dammbauwerkes" zugelassen. Die Mindestanforderungen 
sowie weitere Informationen sind in der Anlage "2026_06_05 Information Nebenangebote" 
enthalten und zur Kenntnis zu nehmen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45246000 Flussregulierungs- und Hochwasserschutzarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45247200 Bauarbeiten für Dämme und ähnliche feste 
Konstruktionen, 45000000 Bauarbeiten, 45240000 Wasserbauarbeiten, 45247000 
Bauarbeiten für Dämme, Kanäle, Bewässerungskanäle und Aquädukte, 45246400 
Hochwasserschutzarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bornhausen
Postleitzahl: 38723
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: östlich der Ortschaft Bornhausen an der Schildau

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DMEMZQE#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Bau eines gesteuerten Hochwasserrückhaltebeckens östlich von Bornhausen
Beschreibung: Errichtung eines Dammkörpers mit einer durchschnittlichen Höhe von etwa 8,0 
m und einer Länge von rund 380 m. --- Dammvolumen: 180.000 m³. --- Überfahrbares 
Stahlbetondurchlassbauwerk mit drei steuerbaren Schützanlagen und 
Hochwasserentlastungsschwelle. --- Temporäre Umverlegung des Gewässers. --- Errichtung 
eines Betriebsgebäudes. --- Erhöhung des Wirtschaftsweges. --- Errichtung begleitender 
Wirtschaftswege. --- Anlage von zwei Ausweichbuchten. --- Einbringen eines Grobrechens. --- 
Herstellung temporärer Baustraßen.
Interne Kennung: 018_BornHRB

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45246000 Flussregulierungs- und Hochwasserschutzarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45247200 Bauarbeiten für Dämme und ähnliche feste 
Konstruktionen, 45000000 Bauarbeiten, 45240000 Wasserbauarbeiten, 45247000 
Bauarbeiten für Dämme, Kanäle, Bewässerungskanäle und Aquädukte, 45246400 
Hochwasserschutzarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bornhausen
Postleitzahl: 38723
Land, Gliederung (NUTS): Goslar (DE916)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: östlich der Ortschaft Bornhausen an der Schildau

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 3 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 258289-2026

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Das Kriterium ist erfüllt, wenn der Jahresumsatz in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jeweils 500.000 Euro überschritten hat. Zu 
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berücksichtigen sind Umsätze, die Bauleistungen betreffen, welche mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen einschließen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Kriterium ist erfüllt, wenn das Unternehmen über eine 
Mindestunternehmensgröße von vier Mitarbeitern (eine/e Geschäftsführer/in, drei 
Festangestellte) verfügt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Das Kriterium ist erfüllt, wenn das Unternehmen in den 
letzten fünf Geschäftsjahren zwei Projekte im naturnahen Wasserbau umgesetzt hat und die 
Auftragssummen größer als 50.000 Euro waren. zu den Projekten im naturnahen Wasserbau 
werden naturnahe Arbeiten verstanden, die im und am Gewässer durchgeführt wurden wie z.
B. ein Gewässerausbau, die Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit (Sohlgleiten, etc.) 
sowie die Umsetzung von Renaturierungsmaßnahmen (ingenieurbiologische Bauweisen). Die 
Referenzen sind in der entsprechenden Anlage "Eigenerklärung zu Eignungskriterien" 
aufzuführen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 09/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMEMZQE
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMEMZQE

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMEMZQE
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen unterliegt den Bestimmungen 
des § 16a EU VOB/A. Der öffentliche Auftraggeber kann den Bieter unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMEMZQE/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMEMZQE/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMEMZQE
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DMEMZQE
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oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, 
Angaben, oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen, insbesondere Erklärungen, 
Produkt- und sonstige Angaben oder Nachweise, nachzureichen oder zu vervollständigen. Es 
werden nur Unterlagen nachgefordert, die bereits mit dem Angebot vorzulegen waren. Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Möchte ein Unternehmen einen Verstoß gegen 
Vergabevorschriften geltend machen, so hat es diese innerhalb einer Frist von 10 
Kalendertagen ab Kenntnis gegenüber der Auftraggeberin zu rügen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die auf Grund der Bekanntmachung oder erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe der Auftraggeberin gegenüber gerügt werden. 
Teilt die Auftraggeberin dem Unternehmen mit, dass sie der Rüge nicht abhelfen werde, so 
kann das Unternehmen innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen 
schriftlichen Antrag auf Nachprüfung bei der zuständigen Vergabekammer stellen (§ 160 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die genannten Fristen gelten nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 S. 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Hochwasserschutzverband Innerste
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Hochwasserschutzverband Innerste

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Hochwasserschutzverband Innerste
Registrierungsnummer: 30/210/07408
Postanschrift: Am Flugplatz 3
Stadt: Hildesheim
Postleitzahl: 31137
Land, Gliederung (NUTS): Hildesheim (DE925)
Land: Deutschland
E-Mail: info@hwsv-innerste.de

mailto:info@hwsv-innerste.de
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Telefon: +49 512195549-0
Fax: +49 512195549-20
Internetadresse: http://www.hwsv-innerste.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 413115-3306
Fax: +49 4131152943
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3215da0b-1e65-459c-ac66-b69bb1e1f5c9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/06/2026 09:47:53 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 398536-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 110/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/06/2026

http://www.hwsv-innerste.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
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